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Mangelernährung in den
Pflegealltag integrieren

Die Betreuung von betagten und/oder kranken Kundinnen und

Kunden ist anspruchsvoll. Die verfügbare Zeit ist denkbar

knapp bemessen. Der folgende Algorithmus kann Sie dabei

unterstützen, Ihren wertvollen Einsatz optimal zu ergänzen
und künftig auch die Ernährung mit wenig Aufwand mit einzu-

beziehen. Er wurde erarbeitet von Nestlé Health Science mit
dem Ziel, dass alle medizinischen Fachpersonen zielgerichtet
und effizient mit einbezogen werden und der Informationsfluss

sichergestellt ist.

ALGORITHMUS ZUR IDENTIFIZIERUNG UND BEHANDLUNG EINES M ANGELERN AHRUNGSRISIKOS ODER

EINER MANGELERNÄHRUNG BEI PERSONEN ZU HAUSE

Als betreuende Pflegefachperson stelle ich

bei meinem Patienten folgendes fest:
O Gewichtsabnahme O verminderter Appetit

1
Ernährungs-Screening > MNA

www.nestlehealthscience.ch/de/dienstleistungen/mna2

MNA-Score:

12-14 Punkte, 8-11 Punkte, ohne

Gewichtsabnahme

4
Ich überwache den Allgemeinzustand

und das Gewicht meines Patienten

MNA-Score:

0-11 Punkte, mit Gewichtsabnahme

Ich informiere die Pflegedienstleistung

über den MNA-Score

Optional: Bestellung Gratismuster von

Resource Trinknahrung bei Nestlé.

I I Pflegedienstleitung

Ich gebe folgende Informationen dem Arzt weiter:
O Kopie des MNA-Formulares
O Kostengutsprache-Formular (SVK, HSK, CSS)

www.nestlehealthscience.ch/de/dienstleistungen/kostengutsprache
O Evtl. Empfehlung einer Resource® Trinknahrung

Optional : Konsultation einer ERB*

zwecks Berätung und/oder Validie¬

rung der Vorgehensweise

Pflegedienstleitung oder ERB.

Der behandelnde Arzt

Optional: Verschreibung einer

Ernährungsberatung

Pflegefachperson

Pflegedienstleitung

Behandelnder Arzt

Kostengut sprache-Formular
(SVK, HSK, CSS) ausfüllen resp.
ergänzen und unterschreiben

Verschreibung der gewünschten

Resource-Trinknahrung

4-

Einsenden der Dokumente, damit

die Behandlung/Kostenübernahme
beginnen kann.

\k

Zertifizierter Home

ERB: Ernährungsberater-in, freiberuflich oder bei einem Home Care
* Resource Trinknahrungen sind via Home Care Organisationen oder auch durch Apotheken erhältlich und werden auf Verordnung von der Grundversicherung

übernommen. Die Gesellschaft für klinische Ernährung in der Schweiz (GESKES) empfiehlt die Behandlung der Patienten mit künstlicher Ernährung durch einen

zertifizierten HomeCare. welcher dank der Unterstützung durch Fachpersonal (ERB & Pflegefachperson) eine bessere Versorgung des Patienten ermöglicht.
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